
 

An die Vorsitzende des Finanzausschusses 

An den Magistrat der Stadt Neu-Anspach 

Rathaus 

61267 Neu-Anspach 

S P D  F r a k t i o n  N e u -

A n s p a c h  K e v i n  K u l p  K a r l -
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A n s p a c h  k e v i n . k u l p @ s p d -
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Sehr geehrte Frau Vorsitzende,  
sehr geehrte Damen und Herren, 

anliegend finden Sie die Fragen der SPD-Fraktion für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

zum Thema „Verträge mit freien Trägern“. Wir bitten um Weiterleitung bzw. schriftliche Beantwor-

tung im Vorfeld der Sitzung. Je nach Antwort werden wir noch weitere Fragen im Verlauf der Sitzung 

einreichen. 

1. VzF-Jugendhaus:   

a) Wir bitten um eine detaillierte Darstellung der Abrechnung des VzF-Jugendhaueses für 

die Jahre 2020 und 2021. 

b) Welche Tätigkeiten haben die beiden Mitarbeiterinnen des Jugendhauses in den Jahren 2020 

und 2021 ausgeführt (Jugendhaus war geschlossen). Welche Kosten sind hierbei angefallen? 

c) Die Rückzahlungen bzw. Nachforderungen des VzF im Bereich Jugendhaus weisen von Jahr 

zu Jahr erhebliche Schwankungen auf (schon vor Corona). Wie erklärt der VzF diese? 

d) Wie will der VzF sicherstellen, dass die Haushaltspläne in Zukunft das tatsächliche „Ist“ 

am Jahresende abbilden bzw. sich diesem zumindest annähern? 

e) Werden die Tätigkeiten, die hinsichtlich der Jugendpflege seitens der Stadt Neu-Anspach bis 

zum Sommer 2021 durchgeführt wurden, alle ebenfalls durch den VzF übernommen? (bitte 

sowohl Antwort Stadt als auch VzF) 

f) Sofern ehemals städtische Aufgaben im Bereich der Jugendpflege vom VzF 

übernommen wurden, bitten wir um Auflistung derselben. 

g) Zusätzlich zu f): Welche Aufgaben führt der VzF-Streetworker aus? 

h) Eine Gesprächsanfrage unserer Fraktion an den VzF-Streetworker wurde abgelehnt. Besteht 

eine Direktive der Geschäftsführung des VzF, dass Mitarbeiter nicht mit politischen Fraktio-

nen sprechen dürfen? 

i) Ist der VzF-Streetworker auch in anderen Kommunen des Usinger Landes im Einsatz? Wenn 

ja, in welchem Umfang? 
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2. Kindertagesstätten VzF:  

a) Die Rückzahlungen bzw. Nachforderungen des VzF im Bereich der Kindertagesstätten 

weisen von Jahr zu Jahr erhebliche Schwankungen auf (zuletzt 253.364,96€ Überdeckung). 

Wie erklärt der VzF diese? 

b) Wie will der VzF sicherstellen, dass die Haushaltspläne in Zukunft das tatsächliche „Ist“ 

am Jahresende abbilden bzw. sich diesem zumindest annähern? 

c) Auf welchem Wege können Kinder in den VzF-Kindertagesstätten angemeldet werden? 

d) Unterstützt der VzF die Stadt Neu-Anspach dabei, eine zentrale Vergabe von KiTa-Plätzen 

durch die Stadtverwaltung durchzusetzen? 

e) Mit Blick auf die Küchenkräfte ist hinsichtlich der Stundenanzahl ein erhebliches Missverhält-  
nis zu den städtischen KiTas zu konstatieren. Wie will der VzF einer dadurch entstehenden 

„2-Klassen-Gesellschaft“ in der Neu-Anspach KiTas begegnen? 

f) Vor diesem Hintergrund: wie steht der VzF zu einer vertraglich vorgesehenen Kostendecke-

lung in den Verträgen mit der Stadt Neu-Anspach? 

g) Wird vor einer Überbelegung der Gruppen mit der Stadt Rücksprache gehalten, ob dort Ka-

pazitäten ohne Überbelegung vorhanden sind? 

h) Wird die Anzahl der tatsächlichen Kinder an die Stadt gemeldet, sodass sichergestellt ist, 

dass die Landeszuschüsse für die kostenfreue Ü3-Betreuung bis 6 Stunden vollständig 

abgerufen werden können (und der Stadt somit keine Zuschüsse entgehen)? 

i) Wie sind die Kosten je Modul pro Kind? 

j) Sieht die Geschäftsführung des VzF Interessenkonflikte hinsichtlich der politischen Mandate 

ihrer Mitglieder in der Stadt Neu-Anspach? Wenn ja: wie geht der VzF damit um? Wenn nein: 

warum nicht? 

3. Kindertagesstätten „Evangelische Kirche“ 

a) Auf welchem Wege können Kinder in den evangelischen Kindertagesstätten 

angemeldet werden? 

b) Unterstützt die evangelische Kirche die Stadt Neu-Anspach dabei, eine zentrale Vergabe von 

KiTa-Plätzen durch die Stadtverwaltung durchzusetzen? 

c) Haushaltspläne der evangelischen Kirchen liegen in der Regel nicht zu den Haushaltsberatun-

gen vor, sodass die Zahlen geschätzt werden müssen. Hält die evangelische Kirche dieses 

Vorgehen für sinnvoll? Wenn nein: wie will die evangelische Kirche zu einer Verbesserung 

der Situation beitragen? 

d) Auf den letzten Haushaltsberatungen ergaben sich Differenzen zwischen dem, was die Kirche 

veranschlagt hat, und dem, was die Verwaltung für angemessen hielt, im sechsstelligen Be-

reich. Wie steht die evangelische Kirche zu diesem Problem? 

e) Mit Blick auf die Küchenkräfte ist hinsichtlich der Stundenanzahl ein erhebliches Missverhält-

nis zu den städtischen KiTas zu konstatieren. Wie will die evangelische Kirche einer dadurch 

entstehenden „2-Klassen-Gesellschaft“ in der Neu-Anspach KiTas begegnen? 
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f) Vor diesem Hintergrund: wie steht die Kirche zu einer vertraglich vorgesehenen 

Kostende-ckelung in den Verträgen mit der Stadt Neu-Anspach? 

g) Wie definiert die Kirche eine „Familiengruppe“? Wie sieht die Kirche dazu, eine Definition 

zu finden, die dem Verständnis und Handhabung der städtischen KiTas entspricht? 

h) Die Zusammenlegung der Kindertagesstätten Hausen und Westerfeld wurde seinerzeit 

u.a. mit dem Argument begründet, dadurch könnten Kosten eingespart werden. 

Tatsächlich die zusammengelegte Kindertagesstätte teuer als die getrennten 

Kindertagesstätten einzeln. Wie erklärt die Kirche diese Entwicklung? 

i) Wird vor einer Überbelegung der Gruppen mit der Stadt Rücksprache gehalten, ob dort Ka-

pazitäten ohne Überbelegung vorhanden sind? 

j) Wird die Anzahl der tatsächlichen Kinder an die Stadt gemeldet, sodass sichergestellt ist, 

dass die Landeszuschüsse für die kostenfreue Ü3-Betreuung bis 6 Stunden vollständig 

abgerufen werden können (und der Stadt somit keine Zuschüsse entgehen)? 

k) Wie sind die Kosten je Modul pro Kind?  

Mit freundlichen Grüßen 
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